
Regenerieren

Regenerieren-
de Wirkstoffe 
regen die Zel-
len dazu an, 
wieder einen 
vollständig 
gesunden und 
vitalen 
Zustand    
herzustellen.

 Krankheit   
   aus der Sicht der     
REGENA-Therapie 

„Die Natur unternimmt nichts, 
um sich selbst zu zerstören“. 
Diese lebensbejahende Sicht 
war Günter C. Stahlkopf, dem 
Schöpfer der REGENA-Thera-
pie, immer gegenwärtig, als 
er die kausale Ganzheits-
ZeII-Regenerations-Therapie 
mittels der homöopathischen 
Komplexmittel, den REGENA-
PLEXEN, entwickelte. 
Die zunehmende Entschlüs-
selung von „Geheimnissen 
der belebten Natur“ und 
ihrer innovativen Umsetzung 
in der Technik, finden immer 
mehr Anwendung in unserem 
täglichen Leben. Der Wissen-
schaftszweig Bionik steht für 
ein systematisches Lernen von 
der Natur und führt zu einem 
wachsenden Respekt gegen-
über natürlichen Prozessen. 
Von diesem Grundgedanken 
wurde auch G.C. Stahlkopf 
bei seinen Untersuchungen 
geleitet.
Nachdem es mittlerweile kein 
Geheimnis mehr ist, dass die 

jahrzehntelang antibio-
tisch behan-

Ganzheitlichkeit ist unser Ansatz - seit über 45 Jahren

REGENA-Therapie - die kausale Ganzheits-Zell-Regenera-
tions-Therapie regeneriert den Körper bis auf die Zellebene.

„Ausheilen statt Einheilen durch Öffnen, Reinigen und Rege-
nerieren“. (Günter C. Stahlkopf, Biologe - Gründer der REGENA-Therapie)
 

Öffnen und Reinigen heißt, alle körpereigenen Dränage-
wege –  Nieren, Darm, Menstruation, Haut und Atmung – 
zu harmonischer Funktion anzuregen.

40jähriger Beamter – 190 cm 
groß, 80 kg schwer, guter All-
gemeinzustand, sportlich lei-
stungsfähig, Blutbild, Leber- 
und Nierenwerte inklusive 
Immunstatus liegen innerhalb 
normaler Parameter – unter-
zog sich im August 2005 auf-
grund einer eitrigen Sinusitis 
einer Antibiotika-Behandlung 
(Elobact). Seitdem hat er un-
gefähr alle sechs bis acht 
Wochen rezidivierende Furun-
kulosis an verschiedenen 
Körperstellen. Es folgten über 
20 antibiotische Therapien 
durch diverse Hautärzte, so-
wie chirurgische Eingriffe in 
einer Klinik. Ein Sistieren der 
bakteriellen Infekte stellte 
sich jedoch nicht ein.
Anfang 2007 suchte er zusätz-
lich einen Spezialisten der 
Traditionellen Chinesischen 
Medizin (TCM) auf und erhielt 
während eines Jahres eine Be-
handlung durch Kräuterpress-
linge, Tees und Akupunktur. 
Dies führte ebenso zu keiner 
Besserung des Beschwerde-
bildes. Im Frühsommer 2008 
begann schließlich die REGE-
NA-Therapie mit folgenden 
REGENAPLEXEN: 
> Nr. 6 als Basismittel bei al-
len Entzündungen.
> Nr. 23a als starkes Blutrei-
nigungsmittel bei allen ato-
pischen Diathesen.

Fachblatt für Ärzte, Heilpraktiker und Apotheker

Mit der REGENA-Therapie drückt sich die 
Achtung vor dem Menschen und seinen 
komplexen physiologischen Abläufen 
aus, indem diese ausschließlich unter-
stützt und niemals unterdrückt werden.

„Die Natur unternimmt nichts, um sich 
selbst zu zerstören“. (Günter C. Stahlkopf)

Öffnen

Öffnende Wirk-
stoffe machen 
die Zellwände 
durchlässig. 
Dadurch 
können die 
heilenden Sub-
stanzen bis in 
den Zellkern 
eindringen.

Reinigen

Reinigende 
Wirkstoffe  
sorgen dafür, 
dass patho-
gene Stoffe 
über die 
natürlichen 
Wege aus-
geschieden 
werden.
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delten bakteriellen Infekte 
immer schwerer mit bislang 
üblichen Antibiotika zu bekäm-
pfen sind – denn die Bakterien 
entwickeln Resistenzen gegen 
Antibiotika – sollten wir offen 
für Therapieansätze sein, die 
die Natur und die natürlichen 
physiologischen Abläufe 
im Körper unterstützen 
und nützen. 
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> Nr. 26a & 26d bei allen 
Eiterungen, Fokalinfekten, 
Furunkeln, Karbunkeln.
> Nr. 48a das homöopathi-
sche „Antibiotikum“ unter 
den REGENAPLEXEN. 
--> siehe Rückseite
> Nr. 62a regt die Entgif-
tung über Leber / Darm an, 
alle fettlöslichen Gifte.
> Nr. 50a regt die Entgif-
tung über die Nieren an, 
alle wasserlöslichen Gifte.
--> Jeweils 10 Tr. in ein Glas 
Wasser geben und über 
den Tag verteilt schluck-
weise einnehmen.
> REGENAPLEX Haut-Fluid W 
zur äußerlichen Anwendung.
Seit Beginn der REGENA-
Therapie sind keine wei-
teren Furunkel aufgetreten, 
obwohl es sich bei einer Ab-
strichuntersuchung zeigte, 
dass es sich im vorlie-
genden Fall um einen aus-
gesprochenen Problemkeim 
handelte - Staphylokokkus 
aureus („MRSA“). 
Nach Vorgabe des Robert-
Koch Hygieneinstituts gilt 
ein MRSA-Patient erst dann 
frei von Staphylokokken, 
wenn er in drei aufeinan-
derfolgenden Abstrichen 
keine MRSA-Erreger mehr 
aufweist. Dieses Kriterium 
wurde im Dezember 2008 
erfüllt.

Fallbeispiel Rezidivierende MRSA-
Furunkulosis antibiotikafrei ausgeheilt

Autor: Rolf Müller ist Arzt für Naturheilverfahren in München. Über seine 
Email mrsa@gmx.com erhalten Sie Fachberatung zu MRSA oder Sie 

können Erfahrungsberichte zu „MRSA mit Homöopathie“ mitteilen. 

Günter C. Stahlkopf



Allen Prozessen, die im Kör-
per und besonders im Darm 
zu Fäulnis, Gärung, Eiterung 
bis hin zu Sepsis führen, kann 
man wirksam und heilsam mit 
REGENAPLEX Nr. 48a begeg-
nen. Das stark ausleitende 
und reinigende Mittel stützt 
seine Wirkung auf mehrere 
Substanzen tierischen Ur-
sprungs, welche die stag-
nierende Mikrozirkulation 
aktivieren (Apisinum), die 
Entzündungen und Eiterungen 
von Haut und Schleimhäuten 
heilen resp. ausleiten (Hepar 
sulfuris), die Ausscheidung 

Die REGENA-Akademie 
Die im Jahre 2002 von Monique Stahlkopf gegründete 
REGENA-Akademie erhebt den Anspruch, einem breiten 
Fachpublikum den gesammelten Erfahrungsschatz der 
REGENA-Therapie der letzen 45 Jahre zu vermitteln.

Es werden Vorträge und Seminare für Ärzte, Heilpraktiker und 
Apotheker angeboten mit dem Ziel, kompetente Therapeuten 
in der Anwendung der REGENA-Therapie auszubilden. 

Für die Ausbildung zum REGENA-Therapeuten wurde für 
Ärzte und Heilpraktiker ein dreistufiges Konzept entwickelt. 
Parallel sollen auch die Apotheken eine spezifische Schu-
lung der REGENA-Therapie für ihre Beratungen erhalten.

Aktuelle Termine und die Übersicht über Themen sowie 
Veranstaltungsorte finden Sie unter: www.regenaplex.de, 
Rubrik Akademie oder erhalten Sie per Telefon 07531/8 92 
69-30 oder per Email an info@regenaplex.de

     Buchtipp

Innere Ursachen von 
Krankheiten - Indi-
kationen, Therapie-
hinweise und Fall-
beispiele (Band 2) 
von Mario Campana

ISBN 3-00-015918-5

Mario Campana, Heilpraktiker 
und Buchautor, zählte zu den 
engagiertesten und eifrigsten 
Verfechtern der kausalen Zell-
Regenerationstherapie nach 
G.C. Stahlkopf. 
In den Beschreibungen der 
Komplexmittel spürt der Le-
ser/die Leserin seine tiefe 
Liebe zu diesen einzigartigen 

Basis-Seminare
07.03.2009 – Köln
Referentin: HP Christine Sanftl

07.03.2009 – München
Referent: HP Dirk Sommer

07.03.2009 – Schwerin
Referent: Dr. med. Harry F. König

14.03.2009 – Nürnberg
Referentin: HP Christine Sanftl

21.03.2009 – Koblenz
Referentin: HP Christine Sanftl

28.03.2009 – Frankfurt
Referentin: HP Steffi Richter

28.03.2009 – Münster
Referentin: HP Kathrin Böhning

25.04.2009 – Düsseldorf
Referentin: HP Steffi Richter

25.04.2009 – Mannheim
Referentin: HP Annette Guth

von liegengebliebenen toxi-
schen Substanzen  hinausbe-
fördern (Lachesis muta) und 
die nervöse, aus dem 
Rhythmus geratene Stim-
mung ausbalancieren 
(Lycosa tarantula).
Die pflanzlichen Bestand-
teile der Komposition 
dienen der Abwehrstei-
gerung bei Infektionen 
und septischen Erkran-
kungen, wie z. B. Appen-
dizitis (Echinacea), dem 
Aufbau an der Grenze 
von Blut und Gewebe (Bellis 
perennis). Die Metalle (Ar-

gentum nitricum und Ferrum 
phosphoricum) tragen zur 
psychischen Stabilität resp. 

zur besseren Gewebsat-
mung und Konzentration 
der Flüssigkeitsprozesse 
bei exsudativen Entzün-
dungen bei. Das Sulfur hat 
eine katalytische Wirkung 
auf das Einschleusen der 
anderen im Arzneimittel 
enthaltenen Substanzen 
in den Stoffwechsel und 
unterstützt die Wirkung 
von Hepar sulfuris.

Bewährt hat sich REGENAPLEX 
Nr. 48a in der Praxis bei Blind-

darmentzündungen, Zahn- 
und Darmfisteln, Kiefer- und 
Nebenhöhlenvereiterungen 
und generell als Blutent-
giftungs- und Lymphreini-
gunsmittel bei schweren  
Darminfektionen. Gerade 
bei Letzteren, bei denen die 
Schulmedizin auf Antibiotika 
setzt, ist die Anwendung von 
Nr. 48a eine sinnvolle Alter-
native mit breitgefächerten 
Wirkungen.

Autorin: Monique Stahlkopf ist die 
Witwe des Firmengründers und Inha-
berin der REGENA-Gruppe

Heilmitteln. Besonders wert-
voll sind Mario Campanas 
empfohlene Kombinationen 
mit anderen Mitteln. In vielen 
Gesprächen mit G.C. Stahl-
kopf, so Mario Campana, 
habe er zusätzliche Informa-
tionen erhalten, die für die 
tägliche Arbeit wichtig und 
die mit in dieses Buch einge-
flossen seien.
Das alphabetische Indika-
tionsverzeichnis, die über-
sichtlichen Hinweise zur 
Ernährung und die Fallbei-
spiele machen dieses Buch 
zu einem unentbehrlichen 
Vademekum.
 
Buchbesprechung von Günther H. 
Heepen, Heilpraktiker und kog-
nitiver Verhaltenstherapeut in 
Bamberg

*

*Fordern Sie unseren Veranstaltungskalender 2009 an.

09.05.2009 – Karlsruhe
Referentin: HP Steffi Richter

16.05.2009 – Göttingen
Referentin: HP Camilla Jungnickel

16.05.2009 – Ulm
Referentin: HP Annette Guth

 Ja, bitte senden Sie mir die REGENA-Nachrichten regelmäßig
 4 x pro Jahr kostenlos zu (keine Versandkosten, jederzeit kündbar)

 Bitte senden Sie mir kostenloses Informationsmaterial über 
 die REGENA-Therapie zu.

 Name ______________________________________________________

 Anschrift____________________________________________________

 PLZ, Ort ____________________________________________________

 Telefon ____________________________________________________

 E-Mail _____________________________________________________

 Ich bin Arzt/In Heilpraktiker/In           Zahnarzt/In Apotheker/In

 Stempel/Unterschrift des Bestellers : _________________________________

 Ort, Datum: _____________________

 Fix per Fax: 07531 - 89269 44 - Tel. 07531 - 89269 30  

    

Ich möchte den REGENA-Rundbrief 
nicht mehr erhalten.

Die REGENA-Nachrichten ist die Fachzeitschrift (24 S.) aus 
unserem Haus für Ärzte und Heilpraktiker mit interessanten 
Themenbeiträgen von Therapeuten, die auf einen reichen 
Erfahrungsschatz mit der REGENA-Therapie zurückgreifen. 


